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Chronik der Polnischen 
Historischen Mission 2023

Januar
13. HDO-Studientage im Kloster Banz zum Thema Glaubensflüchtlinge vom 
16. bis 19. Jahrhundert zwischen dem Heiligen Römischen Reich und seinen 
östlichen Nachbarregionen. Eine Kooperationstagung der Hanns-Seidel-Stif-
tung mit dem Haus des Deutschen Ostens (München), der Polnischen 
Historischen Mission an der Julius-Maximilians-Universität Würzburg, 
dem Lehrstuhl für Bayerische und Fränkische Landesgeschichte der Fried-
rich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg. Kloster Banz, am 2.–5. 
Februar 2023.

Mai
Vortrag Schlesien und die Päpste im Mittelalter. Stand und Perspektiven von 
Philipp Thomas Wollmann M.A. im Toscanasaal der Residenz Würzburg, 
am 5. Mai 2023. Hauptveranstalter: Stiftung Kulturwerk Schlesien, in Zu-
sammenarbeit mit der Polnischen Historischen Mission an der Julius-Ma-
ximilians-Universität Würzburg.

Juni
Internationale wissenschaftliche Tagung Podlachien in der Kriegsführung 
im Mittelalter und in der Frühen Neuzeit [Podlasie w działaniach wojennych 
w średniowieczu i w czasach nowożytnych] in Ciechanowiec (Woiwodschaft 
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Podlachien, Polen), am 15. und 16. Juni 2023. Tagungsveranstalter: Krzysz
tof-Kluk-Museum für Landwirtschaft in Ciechanowiec; Kulturbüro des 
Marschallamtes der Woiwodschaft Podlachien in Białystok; Nikolaus-Ko-
pernikus-Universität Toruń: Institut für Geschichte und Archivkunde, 
Lehrstuhl für Militärgeschichte; Hauptvorstand der Polnischen Histori-
schen Gesellschaft; Hauptarchiv für alte Akten in Warschau; Institut für 
Geschichte Litauens in Vilnius; Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń: 
Polnische Historische Mission an der Julius-Maximilians-Universität 
Würzburg. Wissenschaftliche Leiterin der Tagung: Uni.-Prof. Dr. Dorota 
Michaluk (Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń).

August
Herausgabe des fünften Bandes der Schriftenreihe Geschichte im mitteleu-
ropäischen Kontext. Diese Veröffentlichung – unter dem Titel Between East 
and West. Studies on the History of Memory, Commemoration and Reception 
of Medieval Culture – wurde unter der Redaktion von Piotr Pranke vor-
bereitet und enthält wissenschaftliche Beiträge von Forschern aus Polen, 
Finnland, Deutschland, Bulgarien, Griechenland sowie dem Vereinigten 
Königreich. Die Schriftenreihe steht auf der Webseite des Verlages Vanden-
hoeck & Ruprecht zum kostenlosen Download zur Verfügung.

September
Nikolaus-Kopernikus-Weltkongress anlässlich des 550. Geburtstags des 
großen Astronomen (vom 19. Februar bis 18. September 2023): Inter-
nationale wissenschaftliche Tagung Nikolaus Kopernikus in den Erinne-
rungskulturen in Toruń am 13.–15. September 2023. Hauptveranstalter: 
Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń.

September
Jubiläum des 22-jährigen Bestehens der Polnischen Historischen Mission: 
Feierliche Sitzung des Wissenschaftlichen Beirates der Polnischen Histori-
schen Mission am 19. September 2023 an der Fakultät für Geschichtswis-
senschaften der Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń.
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September
Jahrestagung der Polnischen Historischen Mission: Internationale wissen-
schaftliche Tagung „Niemand darf in Sklaverei oder Leibeigenschaft gehalten 
werden“. Freiheit und Unfreiheit in Mitteleuropa (vom Frühmittelalter bis 
1989), am 28.–29. September 2023 in Archiv und Bibliothek des Bistums 
Würzburg. Veranstalter:

–	 Polnische Historische Mission an der Julius-Maximilians-Univer-
sität Würzburg (Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń) – Dr. 
Renata Skowrońska,

–	 Julius-Maximilians-Universität Würzburg, Philosophische Fakultät, 
Lehrstuhl für Fränkische Landesgeschichte – Prof. Dr. Helmut Fla-
chenecker, Dr. Lina Schröder,

–	 Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń, Institut für Geschichte 
und Archivkunde, Lehrstuhl für Geschichte der skandinavischen 
Länder sowie Mittel- und Osteuropas – Prof. Dr. Andrzej Radzi-
miński,

–	 Max-Planck-Institut für Rechtsgeschichte und Rechtstheorie – Prof. 
Dr. Caspar Ehlers,

–	 Stiftung Kulturwerk Schlesien – Lisa Haberkern M.A.
Die Tagung wurde in Verbindung mit Archiv und Bibliothek des Bistums 
Würzburg und dem Kolleg „Mittelalter und Frühe Neuzeit“ veranstaltet. 
Die Schirmherrschaft über die Veranstaltung übernahmen Frau Staatsmi-
nisterin Ulrike Scharf (Bayerisches Staatsministerium für Familie, Arbeit 
und Soziales), Herr Generalkonsul Jan M. Malkiewicz (Generalkonsulat 
der Republik Polen in München) und Herr Oberbürgermeister Christian 
Schuchardt (Stadt Würzburg). Die Organisation der Tagung wurde durch 
die freundliche Unterstützung des Bayerischen Staatsministeriums für 
Familie, Arbeit und Soziales und der Deutsch-Polnischen Wissenschafts-
stiftung ermöglicht. Vielen Dank!
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September
Herausgabe der Zeitschrift Bulletin der Polnischen Historischen Mission (Nr. 
18/2023). Das Jahrbuch wird im Verlag der Nikolaus-Kopernikus-Univer-
sität veröffentlicht und ist kostenlos auf den Webseiten der Akademischen 
Plattform für Zeitschriften zugänglich [Akademicka Platforma Czasopism, 
apcz.umk.pl].

September
Herausgabe des sechsten Bandes der Schriftenreihe Geschichte im mitteleu-
ropäischen Kontext. Diese Veröffentlichung – unter dem Titel Zwischen der 
Geschichte von Ereignissen, Phänomenen und Prozessen. Länder, Regionen 
und Städte und ihre weltlichen und geistlichen Einwohner:innen – wurde 
Herrn Prof. Dr. Helmut Flachenecker gewidmet. Sie enthält wissenschaft-
liche Beiträge von seinen Freund:innen und Kolleg:innen aus Polen und 
Deutschland, die ihm damit zu seinem 65. Geburtstag herzlich gratulieren. 
Die Redaktion wurde von Renata Skowrońska übernommen. Die Schrif-
tenreihe steht auf der Webseite des Verlages Vandenhoeck & Ruprecht zum 
kostenlosen Download zur Verfügung.

November
Treffen mit der Polnisch-Deutschen Wissenschaftsstiftung DPWS am 15. 
November 2023 an der Fakultät für Geschichtswissenschaften der Niko-
laus-Kopernikus-Universität Toruń.
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Donnerstagstreffen mit Stipendiaten und Gästen  
der Polnischen Historischen Mission  
(Zoomveranstaltungen auf Polnisch)

26. Januar

•	 Dr. med. Anna Junkiert-Czarnecka (Nikolaus-Kopernikus-Univer-
sität Toruń): Historischer Kontext und heutige Wahrnehmung des 
Ehlers-Danlos-Syndroms.

•	 Univ.-Prof. Dr. Elżbieta Alabrudzińska (Nikolaus-Kopernikus-Uni-
versität Toruń): Ein Staat ohne Nation? Die Frage der österreichischen 
Identität 1918–1938.

•	 Dr. Natalia Bursiewicz (Universität der Nationalen Bildungskom-
mission Kraków): Funktionalismus und Ästhetik in der Architektur 
der Moderne am Beispiel der Einfamilienhäuser von Peter Feile in 
Würzb urg.

9. Februar

•	 Dr. Marcin Grulkowski (Polnische Akademie der Wissenschaften: 
Tadeusz-Manteuffel-Institut für Geschichte, Abteilung für Geschichte 
Danzigs und Seegeschichte Polens): Ökonomisches Verhalten in Dan-
zig während des Dreizehnjährigen Krieges (1454–1466).

•	 Dr. Julia Możdżeń (Universität Gdańsk): Willküre der Stadt Thorn bis 
1524: Wie wurde das Gemeinwohl in der Stadt umgesetzt?

•	 Dr. Janusz Bonczkowski (Staatsarchiv Toruń): Die Rechnungs- und 
Zinsbücher der Kleinstädte im Königlichen Preußen 1454–1772.

23. Februar

•	 Univ.-Prof. Dr. Bartosz Awianowicz (Nikolaus-Kopernikus-Univer-
sität Toruń): Forschungen zur antiken Numismatik von Francesco 
Petrarca bis Theodor Mommsen (14.–19. Jahrhundert).

•	 Univ.-Prof. Dr. Agnieszka Hamerlińska (Nikolaus-Kopernikus-Uni-
versität Toruń): Standards der Sprachtherapie für Menschen mit Kopf- 
und Halskrebs in Polen und Deutschland.

•	 Univ.-Prof. Dr. Kazimierz S. Ożóg (Universität Opole): Die Zerstö-
rung Würzburgs 1945: Materielle Formen der Erinnerung.
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9. März

•	 Univ.-Prof. Dr. Wojciech Piasek (Nikolaus-Kopernikus-Universität 
Toruń): Deutsche Spezifität des Phänomens der Anthropolisierung der 
Geschichte.

•	 Dr. Karolina Rokicka-Murszewska (Nikolaus-Kopernikus-Univer-
sität Toruń): Das Prinzip der Formalismuslosigkeit in polnischen und 
deutschen Verwaltungsverfahren.

•	 Univ.-Prof. Dr. Kinga Bączyk-Rozwadowska (Nikolaus-Koperni-
kus-Universität Toruń): Leistungsverweigerung eines Schuldner-Un-
ternehmers aus ideologischen Gründen.

23. März

•	 Prof. Dr. Maciej Serowaniec (Nikolaus-Kopernikus-Universität 
Toruń): Unabhängige Finanzinstitutionen in Deutschland: historischer 
Hintergrund und Verfassungspraxis.

•	 Prof. Dr. Marek Jeziński (Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń): 
Musikstars und ihre Beziehungen zu Musikjournalisten.

•	 Michał Przychodzki M.A. (Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń): 
Ursprung der Verfassungsverantwortung in der Weimarer Republik.

27. April

•	 Dr. Robert T. Tomczak (Adam-Mickiewicz-Universität Poznań): 
Corpus Alborum Amicorum Polonorum. Polnische Stammbücher der 
Frühen Neuzeit in internationalen wissenschaftlichen Sammlungen.

•	 Dr. Piotr Rudera (Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń): Prägung 
patriotischer Einstellungen in der Presse des Verbandes der Polen in 
Deutschland und Rezeption der Verbandsaktivitäten in Deutschland.

11. Mai

•	 Dr. Joanna Książek (Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń): Tiere 
und Beziehungen zwischen Menschen und Tieren in der deutschen 
Volkskultur im Lichte ethnografischer Quellenmaterialien.

•	 Anna Repczyńska M.A. (Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń): 
Bewertung der Inzidenz von somatischem Mosaizismus in Zellen von 
Patienten mit Fanconi-Anämie.
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25. Mai

•	 Dr. Justyna Czekajewska (Karol-Marcinkowski-Medizinische-Uni-
versität Poznań): Thomas Browne (1605–1682), Arzt, Philosoph und 
Wissenschaftler. Forschung zum Konzept der Religionsfreiheit im Buch 
Religio Medici.

•	 Dr. Piotr Hapanowicz (Museum von Krakau / Jagiellonen-Universität 
Kraków): Josef Ströder (1912–1993). Skizze zur Biografie.

•	 Univ.-Prof. Dr. Wioletta Kwiatkowska (Nikolaus-Kopernikus-Uni-
versität Toruń): „Verborgene“ Geschichten von Frauen in Wissenschaft 
und Technologie im Europa des 20. Jahrhunderts.

15. Juni

•	 Karolina Czop M.A. (Adam-Mickiewicz-Universität Poznań): König-
liche Monogramme in Polen (14.–18. Jahrhundert).

•	 Dr. Rafał Kleśta-Nawrocki (Nikolaus-Kopernikus-Universität 
Toruń): Kiliani-Volksfest. Historische und vernakuläre Dimensionen 
der Vergangenheit.

29. Juni

•	 Anna Radziejewska MA (Universität der Nationalen Bildungskom-
mission Kraków): Aktivitäten des Schlesischen Zentralen Evangeli-
schen Archivs in Breslau.

3. August

•	 Dr. Natalia Daśko (Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń): Illegaler 
Haustierhandel. Rechtsvergleichung und kriminologische Analyse.

•	 Wiktor Binnebesel M.A. (Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń): 
Zwischen Toruń und Franken. Fränkische Einflüsse in der spätgotischen 
Bildhauerei in Toruń (15./16. Jahrhundert).

26. Oktober

•	 Univ.-Prof. Dr. Leszek Zygner (Staatliche Berufshochschule in 
Ciechanów): Spätmittelalterliche Liturgie der Diözesansynoden in 
Polen und Deutschland.

•	 Dr. Edyta Włodarczyk-Czech (Universität Wrocław): Beziehungen 
zwischen der Deutschen Evangelisch-Augsburgischen Kirche und der 



14 Renata Skowrońska﻿﻿

Polnischen Evangelisch-Augsburgischen Kirche in Niederschlesien in 
den Jahren 1945–1956.

9. November

•	 Dr. Michał Niezabitowski (Universität der Nationalen Bildungs-
kommission Kraków): Historische Narrationen in den Stadtmuseen 
Frankens.

•	 Univ.-Prof. Dr. Piotr Rączka (Nikolaus-Kopernikus-Universität 
Toruń): Automatisierung der Erteilung von Verwaltungsentscheidun-
gen und ihre Beschränkungen.

•	 Univ.-Prof. Dr. Mieczysław Kunz (Nikolaus-Kopernikus-Universität 
Toruń): System der Schutzgebiete in Deutschland und Polen. Vergleich 
der Flächenformen des Naturschutzes.

7. Dezember

•	 Dr. Marcin Grulkowski (Polnische Akademie der Wissenschaften: 
Tadeusz-Manteuffel-Institut für Geschichte, Abteilung für Geschich-
te Danzigs und Seegeschichte Polens): Finanzinstitutionen in der 
preußischen Großstadt in der Neuzeit: Projekte zur Gründung einer 
öffentlichen Bank in Danzig im 16. und 17. Jahrhundert. 

•	 Joanna Kunigielis M.A. (Polnische Akademie der Wissenschaften: Ta-
deusz-Manteuffel-Institut für Geschichte): Brücken im Großherzog-
tum Litauen und im Heiligen Römischen Reich Deutscher Nation an 
der Wende vom Mittelalter zur Frühen Neuzeit. Ein Vergleichsversuch.

•	 Michał Bartoszak M.A. (Polnische Akademie der Wissenschaften: 
Tadeusz-Manteuffel-Institut für Geschichte): Studierende aus Posen 
an deutschen Universitäten in den Jahren 1400–1520.

14. Dezember

•	 Prof. Dr. Gabriela Wąs (Universität Wrocław): Die Breslauer Ehestatu-
ten von 1550 und die Jägerndorfer Eheordnung von 1561 als Beispiele 
für die Rezeption reformatorischer Ehenormen in Schlesien.
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